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Herren Bezirksliga

TSV Burladingen : SSV Reutlingen II 
Freitag, 08.12.2023, 20:30 Uhr

TSV Burladingen und SSV Reutlingen II teilen sich die Punkte

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SSV
Reutlingen II das 9. Spiel in der Saison der Herren Bezirksliga beim TSV Burladingen mit 8:8
ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und intensives
Spiel.

Der Verlauf im Einzelnen: Künstle / Schülzle konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Kieselbach / Grigorian beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht ganz mithalten
konnten Maier / Pfister, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Nagel / Reisser, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Lehmann / Wenz bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Cherubini / Holzmann. Das musste
man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Chancenlos war dann Jan Künstle gegen Marco Kieselbach nicht, aber mehr
als ein 8:11, 11:8, 6:11, 10:12 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Wolfgang Maier letztlich im
Repertoire, um Tobias Nagel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 3:1-
Erfolg von Thomas Lehmann gegen Doru Grigorian ging nur Satz 1 verloren. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Jonas Reisser zunächst nicht gut aus, so gewann Fabian Schülzle
im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Richard Wenz gegen Philipp Holzmann. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach verlorenem ersten Satz drehte am
Nachbartisch Jürgen Pfister das Match gegen Florian Cherubini und gewann in vier Sätzen. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Burladingen und des SSV Reutlingen II in die Box.
Jan Künstle bekam am Nachbartisch seinen Gegner Tobias Nagel beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolfgang Maier beim 0:3 gegen Marco
Kieselbach. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat Maier nun ein 9:5 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
danach wiederum Thomas Lehmann beim 11:4, 11:3, 11:8 gegen Jonas Reisser. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Es dauerte eine Weile, bis Fabian Schülzle seine 2:3-Niederlage
gegen Doru Grigorian quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die
Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:5
(Schülzle) und 7:8 (Grigorian). 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Richard
Wenz und Florian Cherubini die Schläger kreuzten. In vier Sätzen siegte Jürgen Pfister gegen
Philipp Holzmann und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 2:0 für Pfister und 5:7 für Holzmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Künstle / Schülzle im Spiel gegen
Nagel / Reisser bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den
Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnten. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Burladingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Reutlingen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Burladingen

Doppel: Künstle / Schülzle 2:0, Maier / Pfister 0:1, Lehmann / Wenz 0:1 
Einzel: J. Künstle 0:2, W. Maier 0:2, T. Lehmann 2:0, F. Schülzle 1:1, R. Wenz 1:1, J. Pfister 2:0 

 SSV Reutlingen II
Doppel: Nagel / Reisser 1:1, Kieselbach / Grigorian 0:1, Cherubini / Holzmann 1:0 
Einzel: T. Nagel 2:0, M. Kieselbach 2:0, J. Reisser 0:2, D. Grigorian 1:1, F. Cherubini 0:2, P.
Holzmann 1:1


